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Geschätzte Unternehmerinnen, 
werte Unternehmer!

Vor wenigen Wochen habe ich das Amt des Wirt-
schaftskammer-Präsidenten abgegeben. Es hat mich 
immer mit großer Freude erfüllt, gemeinsam mit 
Ihnen den Wirtschaftsstandort Burgenland positiv 
weiterzuentwickeln. Viele unserer Vorhaben sind 
mittlerweile Realität geworden. Einige Projekte 
wie die Digitalisierung hingegen stehen noch in 
den Startlöchern.

Damit diese Dinge umgesetzt werden können, 
darf ich Sie auch in Zukunft um Ihre Unterstützung 
ersuchen. Mit dem neuen Präsidenten Andreas 
Wirth haben Sie einen Mann der Tat an Ihrer Seite. 
Als Verfechter der Sozialpartnerschaft wird er mit 
Ihnen zusammen das freie Unternehmertum im 
Burgenland weiter voranbringen.  

Die Wirtschaftsbund-Familie wird Andreas Wirth 
und sein Team jedenfalls tatkräftig unterstützen. 
Wenn Sie Wünsche, Beschwerden und Anregun-
gen haben, lassen Sie es uns bitte ganz einfach 
wissen. Schreiben Sie uns ein Mail, rufen Sie 
uns an oder kommen Sie zu einem Vier-Augen-
Gespräch vorbei. Wir freuen uns über Ihre Ideen 
und Vorschläge!   

Mit unternehmerischen Grüßen 

Peter Nemeth
Landesobmann
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Ein aufregendes Jahr 2023 
Andreas Wirth ist neuer Präsident der Wirtschaftskammer Burgenland

Veränderungen sind im unternehmerischen Alltag nichts 
Ungewöhnliches. Manchmal sind es nur Kleinigkeiten und 
manchmal sind sie richtungsweisend. Nach knapp 20 Jahren 
wurde in der Wirtschaftskammer Burgenland Ende September 
ein neues Kapitel aufgeschlagen. 

„Peter Nemeth war immer ein lautes Sprachrohr und hat wichtige 
Meilensteine gesetzt. Mein Dank gilt seinem unermüdlichen Ein-
satz, ich wünsche ihm alles Gute für die Zukunft“, betont WKÖ-
Präsident Harald Mahrer, der Nemeth bei der Amtsübergabe im 
Rahmen einer Sondersitzung des Wirtschaftsparlaments mit dem 
„Großen Silbernen Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich“ ehrte. 

Auch für den neuen Präsidenten hat Mahrer nur lobende Worte: 
„Ich wünsche ihm alles Gute für seine neue Aufgabe, der er sich –
wie schon in seinen bisherigen Funktionen – mit aller Kraft widmen 
und sich damit für die Interessen und das Wohl von Burgenlands 
Unternehmen einsetzen wird.“ 

Peter Nemeth
Landesobmann
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Der Steinbrunner Andreas Wirth hat die Nach-
folge von Peter Nemeth angetreten und nimmt 
künftig als Präsident der Wirtschaftskammer 
Burgenland die Interessen der heimischen Unter-
nehmer wahr. 
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2023

Viel erledigt,

aber noch 
einiges zu tun 

 „Trotz allem wollen wir uns zum Jahreswechsel aber auch noch 
einmal die Dinge in Erinnerung rufen, die wir auf der Haben-Seite 
verbuchen können“, sagt Landesobmann Peter Nemeth. „Und wir 
werfen natürlich auch einen Blick auf anstehende Vorhaben für 
die nächsten Monate.“   

Ein ganz wichtiger Punkt ist die Abschaffung der kalten Pro-
gression. Die Steuergrenzen werden künftig jedes Jahr auto-
matisch um zwei Drittel der jeweiligen Inflation angehoben. Das 
übrige Drittel wird für spezifische Entlastungen verwendet. 

Gleichzeitig wurde die Einkommensteuer in den letzten Jahren 
schrittweise gesenkt – daraus ergibt sich eine jährliche Steuer-
entlastung von bis zu 1.230 Euro. Außerdem wird der Körperschafts-
steuersatz ab dem Jahr 2024 auf 23% gesenkt. Dadurch werden die 
österreichischen Unternehmen mit insgesamt 700 Mio. Euro jähr-
lich entlastet. Der Gewinngrundfreibetrag wird nächstes Jahr um 
10% auf 33.000 Euro angehoben werden. 

Bereits umgesetzt sind die Senkungen der Unfallversiche-
rungsbeiträge um ein Zehntelprozent und der Dienstgeber-
beiträge für den Familienlastenausgleichsfonds um zwei 
Zehntelprozent. Ersparnis für die Unternehmen: bis zu 600 Mio. 
Euro pro Jahr. Die Grenze für sofort abschreibbare geringwertige 
Wirtschaftsgüter wurde 2023 auf 1.000 Euro erhöht. Für Kleinunter-
nehmer wurde der für die einkommenssteuerliche Pauschalierung 
maßgebliche Betrag um 5.000 Euro auf 40.000 Euro (Netto ohne 
Umsatzsteuer) erhöht. Selbständige haben jetzt außerdem die 
Möglichkeit, pauschale Aufwendungen für die betriebliche Nut-
zung der Wohnung bis zu 1.200 Euro geltend zu machen (z.B. für 
Miete, Strom oder Heizung).

Für Pensionisten, die bereits im Regelpensionsalter sind und 
weiterarbeiten, entfallen bis 2025 die Pensionsversicherungs-
beiträge des Dienstgebers. Der Freibetrag für Überstunden wird 
von 100 auf 120 Euro, der für Schmutz-, Erschwernis- und Gefahren-
zulagen von 300 auf 400 Euro erhöht. Darüber hinaus werden für 
zwei Jahre weitere acht Überstunden im Ausmaß von insgesamt 
200 Euro steuerfrei gestellt.

Energiekrise, Inflation und Fachkräftemangel – die heimischen Unternehmen waren und sind im heurigen 
Jahr mit jeder Menge Herausforderungen konfrontiert.

Foto: iStock/ipopba 
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Beim Thema Energie wurde mit den Energiekostenzuschüssen 
I und II ein wichtiges Instrument zur Entlastung der Betriebe 
auf Schiene gebracht. Für Kleinst- und Kleinbetriebe wurde ein 
eigenes Pauschalfördermodell umgesetzt. Zusätzlich sind spezifi-
schen Energieabgaben, wie z.B. Netzgebühren für Strom und Gas 
um rund 90% gesenkt worden.

In die Wege geleitet bzw. umgesetzt wurden auch Maßnah-
men gegen den Fachkräftemangel. Im ersten Halbjahr 2023 
wurden 3.795 Rot-Weiß-Rot-Karten ausgestellt – verglichen mit 
demselben Zeitraum 2022 bedeutet das eine Steigerung um 47%. 

Die Bundesregierung investiert bis 2030 4,5 Milliarden Euro in 
den Ausbau der Kinderbetreuung. Ziel ist es, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf zu verbessern. 

Ab dem 1. Januar 2024 entfallen sämtliche Prüfungsgebühren 
für Meister- und Befähigungsprüfungen. Der Bund übernimmt 
die Kosten für den ersten und zweiten Prüfungsversuch in Modul-
prüfungen für Meister- und Befähigungsprüfungen sowie für die 
Unternehmerprüfung. Die Veränderungen in der Arbeitswelt er-
fordern praxisnahe Formen der beruflichen Höherqualifikation und 
eine stärkere gesellschaftliche Anerkennung für berufliche Kom-
petenzen. Daher sollen ab Mai 2024 anerkannte Abschlüsse 
für Berufspraktiker geschaffen werden, die gleichwertig zu 
allgemeinen und hochschulischen Bildungsabschlüssen sind.

Der Wirtschaftsbund wird sich auch im kommenden Jahr mit 
aller Kraft für die Interessen der Unternehmer einsetzen!

Hier geht’s zu unseren Forderungen →

Foto: iStock/Dilok KlaisatapornFoto: iStock/izusek 
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Der Wirtschaftsbund Burgenland beehrt sich, seine Mitglieder anlässlich des 
Jahreswechsels zum traditionellen Neujahrsempfang herzlich einzuladen.

Wir würden uns freuen, Sie am Mittwoch, den 10. Jänner 2024, um 18.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle Güttenbach, 7536 Güttenbach · Unt. Hauptstraße 61, begrüßen zu dürfen.
 

NEUJAHRS  EMPFANG
 10. Jänner 2024 Mehrzweckhalle Güttenbach

 
Anmeldung unbedingt erforderlich bis 3. Jänner 2024

Business-Dresscode erwünscht

7000 Eisenstadt I Robert Graf-Platz 1 I 02682/63 115 

veranstaltungen@wirtschaftsbund-bgld.at

Wissen aus erster Hand
Von der Inflation über die Entwicklung der Kreditzinsen bis 
hin zum digitalen Euro – die Themenpalette bei unserer Ser-
vicetour mit Raiffeisenbank International AG-Chefanalyst 
Gunter Deuber war breit gefächert. 

„In herausfordernden Zeiten ist objektive Information ein sehr 
wichtiges Gut“, sagt Landesobmann Peter Nemeth. „Wir freuen 
uns daher ganz besonders, einen profunden Experten für unsere 
Vortragsreihe gewonnen zu haben.“ 

Das Interesse der Wirtschaftsbund-Familie war enorm und das 
Echo durch die Bank positiv. Sowohl in Stegersbach als auch in 
Eisenstadt und Deutschkreutz gab es einen regen Austausch mit 
Gunter Deuber. 
Gemeinsam wurde ein Blick auf das aktuelle und das zu er-
wartende Marktgeschehen geworfen und in Vier-Augen-Ge-
sprächen wurden individuelle Fragen besprochen. 

„Unser Serviceangebot im heurigen Jahr war ein voller Erfolg“, 
freut sich Nemeth. „Nach dem Thema Energie im Frühjahr haben 
wir jetzt auch mit diesem Thema den Nerv unserer Mitglieder ge-
troffen. Und wir werden mit Sicherheit auch im kommenden Jahr 
wieder auf den Puls der Zeit bezogene Veranstaltungen anbieten.“

TOUR
SERVICE

Servicetour Zinsen & Kredite
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Unsere Landtagsabgeordnete Melanie Eckhardt war mit 
Bezirksobmann Hans Lackner unterwegs. 
Ihre Besuche führten die Beiden von Jägers Gastwirtschaft in 
Donnerskirchen über das Roller-Service von Hannes Schneider 
in Schützen am Gebirge bis nach Rust zu Fahrrad Migschitz und 
ADEG-Kaufmann Wolfgang Stadlmann. Danke für die tollen Ge-
spräche!

Interessante Einblicke
Bezirk Eisenstadt

TOUR
on

Roller-Service, Schützen am Gebirge

Jägers Gastwirtschaft, Donnerskirchen

ADEG-Kaufmann Wolfgang Stadlmann

Fahrrad Migschitz, Rust
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Melanie  
Eckhardt

ist seit Feber 2020 Abgeord-
nete zum Burgenländischen 
Landtag und Obfrau des WB 
im Bezirk Mattersburg.

JUBEL IST FEHL AM PLATZ 

Im Volksmund heißt es bekanntlich, dass man sich 
alles schönreden kann. Nachdem die SPÖ eine 
„volksnahe“ Partei ist, hat sie sich dieses Sprichwort 
zu Herzen genommen. Und siehe da – auf einmal hat 
unser Burgenland hervorragende Tourismuszahlen 
zu verzeichnen!  Obwohl ein genauer Blick auf die 
Zahlen ein ernüchterndes Bild für unseren Touris-
mus zeigt, gibt es rote Jubelmeldungen von allen 
Seiten.
 
„Glaube keiner Statistik, die du nicht selbst ge-
schönt hast.“ Auch wir können uns dem Volksmund 
bedienen, wenn es notwendig ist, und haben die 
aktuellen Nächtigungszahlen genauer unter die 
Lupe genommen. Der Schönheitsfehler liegt unter 
anderem im Juni des heurigen Jahres. Hier hat Tour-
ismuschef Tunkel in die Trickkiste gegriffen und erst-
mals die Nächtigungen der Camper am Nova Rock in 
die offizielle Landesstatistik aufgenommen. So wurden 
mit einem Schlag 137.000 Nächtigungen generiert, 
d.h. der Vergleich zum Vorjahr hinkt ordentlich.
 
Rechnet man das Nova Rock Festival aus dieser 
Statistik zeigt sich folgendes Bild. Von Mai bis Okto-
ber verzeichnet das Burgenland ein Minus von 0,48 
Prozent. Im Vergleich zum Rekordjahr 2019 fällt das 
Minus mit 3,94 Prozent sogar noch deutlicher aus. 
Für das nächste Jahr hat Tunkel übrigens bereits an-
gekündigt, dass er auch die Camping-Nächtigungen 
vom Picture On Festival in Bildein in der Statistik 
ausweisen möchte. Die Zahlen für 2024 sind also 
schon gerettet!
  
Der rote Jubel ist unserer Meinung nach völlig fehl 
am Platz. Unterm Strich hat sich Dietmar Tunkel als 
Tourismusmanager nicht bewährt. Das zeigen die 
ungeschönten Tourismuszahlen schwarz auf weiß!

melanie.eckhardt@oevpklub-bgld.at
office@buerstenerzeuger.at
0660/5821158
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unsere	STIMME  
IM LANDTAG

NEWS

Burgenländische Tradition
Die Mattersburger Bezirksobfrau Melanie Eckhardt hat auch heuer 
wieder zum Ganslessen eingeladen. Im Heurigenrestaurant Pichler in 
Baumgarten hat sich die Wirtschaftsbund-Familie zum Netzwerken ge-
troffen. Neben einem exzellenten Ganslmenü und hervorragenden Wei-
nen standen an diesem Abend auch jede Menge gute Gespräche auf dem 
Programm. 

Auch im Bezirk Eisenstadt hat man sich wieder zum Ganslessen ge-
troffen. Bezirksobmann Hans Lackner durfte rund 90 Gäste in Paulis Stuben 
in Purbach begrüßen. Es war ein großartiger Abend! 

WB Ganslessen



BESSERE
ENERGIE
die wärmt
WIR SAMMELN SONNENSTRAHLEN  
FÜR DIE KALTE JAHRESZEIT.

burgenlandenergie.atburgenlandenergie.at

Viel Gesprächsstoff
Beim Burgenlandbesuch von Minister Martin Kocher wurde 
im persönlichen Gespräch mit der Wirtschaftsbund-Familie 
über die aktuelle Lage am Arbeitsmarkt und den Fachkräfte-
mangel diskutiert. 
Anschließend gab es einen Rundgang durch das Wirtschafts-
kammer-Gebäude und die WIFI-Werkstätten. Als Vorzeigebe-
trieb wurde zum Abschluss das Autohaus Kamper besucht. 

NEWS

Minister Martin Kocher 2. 11. 2023

Fotos: Jens Krauss



Gemeinsam stark
Dieses Motto des Wirtschaftsbundes gilt natürlich auch für die 
Silberlöwen – für unsere im Ruhestand befindlichen Unter-
nehmer. „Wir wollen nicht auf deren großen Erfahrungsschatz 
verzichten und werden daher in regelmäßigen Abständen zu Netz-
werktreffen einladen“, sagt Vorsitzende Gerhild Umathum.

Das erste Treffen in der Mittelstation in Markt St. Martin war ein 
voller Erfolg. Gemeinsam mit Landesobmann Peter Nemeth und 
Wirtschaftskammer-Präsident Andreas Wirth stand an diesem 
Abend das gegenseitige Kennenlernen bzw. das Auffrischen von 
Erinnerungen im Vordergrund. Natürlich gab es auch einen Aus-
blick auf zukünftige Vorhaben. 

„Wir werden wie bei unserem Smartphone-Workshop im Früh-
sommer auch in Zukunft auf den Servicegedanken setzen und 
dementsprechende Veranstaltungen durchführen“, sagt Umathum. 
„Geplant sind aber auch Netzwerktreffen, wie Ausflüge ins Parla-
ment oder ein Treffen mit anderen Landesorganisationen.“     

Kontakt: GERHILD UMATHUM:
0650/555 20 83 · gerhild.umathum@aon.at

KURT HAHOFER:
0664/467 02 03 · k.hahofer@wirtschaftbund-bgld.at

Gelungener Start
Zum ersten Mal findet heuer auch im Burgenland ein Mentoring-
Programm für die Wirtschaftsbund-Familie statt. Zu Beginn 
stand natürlich einmal das gegenseitige Kennenlernen im Vorder-
grund. Bei den anschließenden Workshops ging es dann aber 
voll zur Sache und die Mentees waren mit großem Engagement 
dabei. 

Ein Mentoring-Programm gibt es natürlich auch auf Bundesebene – 
und zwar bereits seit vielen Jahren. Das Burgenland entsendet auch 
immer Teilnehmer in diese Ausbildungsschiene. 
Im heurigen Jahr bekam Hannes Buchinger sein Zertifikat von 
Wirtschaftskammer-Präsident Andreas Wirth überreicht. Wir 
gratulieren recht herzlich und wünschen viel Erfolg für die Zukunft! 

NEWS
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Silberlöwen



„Der Wirtschaftsbund Stellenmonitor verzeichnet im November 
185.075 offene Stellen in Österreich. Wir sehen aktuell einen Rück-
gang bei den offenen Stellen, der vorwiegend der schwierigen 
Konjunkturlage und dem saisonalen Rückgang in der Bauwirt-
schaft geschuldet ist“, sagen Generalsekretär Kurt Egger und 
Direktor Ulf Schneller. „Viele Betriebe suchen noch immer hände-
ringend nach Personal und eine nachhaltige Reduktion der offenen 
Stellen ist leider nicht absehbar und bleibt durch den demogra-
phischen Wandel herausfordernd.“ So fehlen laut Statistik Austria 
im Jahr 2040 im Vergleich zum jetzigen Zeitpunkt knapp 220.000 
Personen während die Zahl der Über-65-Jährigen um fast 765.000 
Personen zunimmt. „Wir sehen erst die Spitze des Eisbergs, da ist 
ein leichter Rückgang bei den offenen Stellen leider keine Jubel-
meldung“, so Egger.

„Wenn ich weiß, dass die Lücke bei den arbeitenden Menschen 
immer größer wird, ist es eine Lüge der Bevölkerung zu erzählen, 
dass das Wohlstandsniveau des Landes durch eine Arbeitszeitver-
kürzung aufrechterhalten werden kann“, sagt Schneller. „In dieser 
Situation auch nur an eine Arbeitszeitverkürzung zu denken, zeigt, 
wie realitätsfremd die politischen Mitbewerber sind. Das grenzt 
an eine Verhöhnung aller Menschen, die schon jetzt Mehrstun-
den leisten, um den Arbeitskräftemangel auszugleichen“, ergänzt 
Egger. „Eine allgemeine Arbeitszeitverkürzung bedeutet, dass 
Busse und Straßenbahnen längere Intervalle haben, Arztpraxen 
kürzere Öffnungszeiten und das Personal in Krankenhäusern, in 
der Altenpflege, aber auch in Kindergärten seine Dienste verkür-
zen muss. Wir brauchen echte Anreize, damit sich Arbeiten wieder 
lohnt und um die Wirtschaft anzukurbeln, ganz sicher keine Ver-
schlechterung für Arbeitnehmer und Unternehmer.“
 

Der Stellenmonitor ist ein Webcrawler-Programm, das Online-Stellen-
ausschreibungen in Österreich zählt, kategorisiert und auswertet. Ent-
wickelt wurde der Stellenmonitor von der Internetagentur Lorem ipsum 
web.solutions GmbH im Auftrag des Wirtschaftsbundes.

GESAMTZAHL DER OFFENEN STELLEN 
IM BURGENLAND NACH BRANCHEN 

Handel, Logistik, Verkehr	 866
Soziales, Gesundheit, Schönheitspflege	 394
Bau, Baunebengewerbe, Holz, Gebäudetechnik	 357
Büro, Marketing, Finanz, Recht, Sicherheit	 355 
Tourismus, Gastgewerbe, Freizeit	 304 
Maschinenbau, Kfz, Metall	 242

Elektrotechnik, Elektronik, Telekommunikation, IT	 180

Reinigung, Hausbetreuung, Anlern- und Hilfsberufe	 111

Chemie, Biotechnologie, Lebensmittel, Kunststoffe	 84

Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft	 37

Wissenschaft, Bildung, Forschung und Entwicklung	 18 

Medien, Grafik, Design, Druck, Kunst, Kunsthandwerk	 11

Bergbau, Rohstoffe, Glas, Keramik, Stein	 9 

Textil, Bekleidung, Mode, Leder	 3

Nicht zuordenbar	 187

TOTAL	 3.158

	 www.wirtschaftsbund.at/stellenmonitor

Über 185.000 
offene Stellen 
im November

WIRTSCHAFTSBUND        STELLENMONITOR

Für eine effiziente Arbeitsmarkt-
politik ist es notwendig zu wissen, 

wie viele offene Stellen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Aus diesem Grund hat der 
Wirtschaftsbund ein Tool zur 
Zählung ins Leben gerufen – 

den Stellenmonitor! 
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DER WIRTSCHAFTSBUND BURGENLAND 
�IHRE ANSPRECHPARTNER IN DEN BEZIRKEN

WB-Obmann 
Bezirk Neusiedl
Hannes Mosonyi

WB-Obmann
Bezirk Eisenstadt 
Johann Lackner

WB-Obfrau
Bezirk Mattersburg 
Melanie Eckhardt

WB-Obmann
Bezirk Oberwart 
Martin Horvath

WB-Obmann 
Bezirk Jennersdorf
Josef Kropf

WB-Obmann 
Bezirk Oberpullendorf
Stefan Kneisz

WB-Obfrau 
Bezirk Güssing
Herta Walits-Guttmann
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Neusiedl/See: Harald Pokorny
0664/88197265 · h.pokorny@wirtschaftsbund-bgld.at

Eisenstadt: Florian Schober 
0664/88197267 · f.schober@wirtschaftsbund-bgld.at

Mattersburg: Christian Schriefl
0664/88197266 · c.schriefl@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberpullendorf: Freddy Fellinger
0664/88197268 · f.fellinger@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberwart: Ronald Rasser
0664/88197269 · r.rasser@wirtschaftsbund-bgld.at

Güssing: Thomas Novoszel
0664/88197270 · t.novoszel@wirtschaftsbund-bgld.at

Jennersdorf: Katharina Bagdy
0664/88197271 · k.bagdy@wirtschaftsbund-bgld.at

So erreichen Sie uns 
in den Bezirken:



Titel                          Vorname                                                Zuname

Jahresbeitrag nach Selbsteinschätzung

Datum: ___________________________           Unterschrift: ___________________________________

Geburtsdatum                                            Beruf

Geworben durch                                          

Telefonnummer

Straße, Postleitzahl, Ort

Straße, Postleitzahl, Ort

Telefonnummer

Mail

Mail

Betriebsanschrift                                            

Zusendeadresse                                            

Ich möchte dem Wirtschaftsbund Burgenland beitreten als

	 ordentliches Mitglied (gleichzeitig Mitglied der ÖVP)

	 außerordentliches Mitglied (ohne Parteimitgliedschaft)

Bitte bestätigen Sie folgende Punkte:

Meine angegebenen Daten dürfen gemäß dem Datenschutzgesetz und den DSGVO-Richtlinien  
(§ 7 DSGVO) gespeichert und weiterverarbeitet werden.

�Ich bin gegen jederzeitigen Widerruf mit der Zusendung elektronischer Post nach § 107 TKG  
(in Form von E-Mail, SMS, Whatsapp etc.) einverstanden.

�Bei einer Kontaktaufnahme per Mail, brieflich oder telefonisch werden meine angegebenen  
Daten zwecks Bearbeitung der Anfrage gespeichert.

�Ich nehme zur Kenntnis, dass mit dem Besuch von WB-Veranstaltungen Fotos gemacht werden,  
die zur Veröffentlichung gelangen können!

A-7000 Eisenstadt · Robert-Graf-Platz 1
Telefon: +43 (0) 2682/63 115 
Fax: +43 (0) 2682/63 115 - 4

office@wirtschaftsbund-bgld.at 
www.wirtschaftsbund-bgld.at

€

Bezirksgruppe                                                    Ortsgruppe                                           

BEITRITTSERKLÄRUNG

„Komm auch du in die 

Wirtschaftsbund-Familie!“ 

Direktor Ulf Schneller
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Vielseitig einsetzbar 

Im unternehmerischen Alltag ist zur Zeit jede hilfreiche Hand 
mehr als willkommen. Das Eisenstädter Unternehmer-Ehepaar 
Novak setzt in seinem Parkhotel seit kurzem auf technische 
Hilfe von Simply Robotic. Die Roboter dienen als Unterstützung 
der Mitarbeiter und werden in den Bereichen Service und Reini-
gung eingesetzt. „Durch diese Hilfe können wir unseren Hotel-
gästen nun auch einen Rund um die Uhr-Zimmerservice anbieten“, 
freut sich Michael Novak. „Auch in unserer Pizzeria ist ein Roboter 
im Einsatz – sehr zur Freude unserer jüngsten Gäste, die ihn am 
liebsten gleich mit nach Hause nehmen würden.”

Engagiertes Team in Gols 

Anfang Oktober hat im Badrestaurant Reiner die Ortsgruppen-
hauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes stattgefunden. 
Und so sieht das künftige Team aus: Roman Toth wurde mit 100% 
der Stimmen zum Ortsgruppenobmann gewählt. Als Stellvertreter 
fungieren Ilse Gsellmann und Sigrid Landauer-Knotek. Beiräte sind 
Michael Allacher, Jörg Steiner, Christian Temer und Gernot Zech-
meister. Bezirksobmann Hannes Mosonyi, sein Stellvertreter Robert 
Frank und Organisationsreferent Harald Pokorny waren die ersten 
Gratulanten und freuen sich schon auf die Zusammenarbeit mit 
dem neuen Vorstand!

Bezirk Neusiedl am See Bezirk Eisenstadt

Reger 
Gedankenaustausch
Die Spitzen aller Landesorganisationen des Wirt-
schaftsbundes treffen sich in regelmäßigen Ab-
ständen zum Erfahrungsaustausch. 

Dieses Mal war man im Burgenland zu Gast und 
auch der neue Wirtschaftskammer-Präsident Andreas 
Wirth ließ es sich nicht nehmen, bei der Tagung vor-
beizuschauen. 

AUS DEN BEZIRKEN 

NEWS
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Home Office für Selbständige

Bereits seit der Veranlagung für das Kalenderjahr 2022 
können Selbständige mit betrieblichen Einkünften 
Kosten für die Nutzung privaten Wohnraums steuer-
lich pauschal berücksichtigen.

Voraussetzungen sind, dass
•	 Dem:der Steuerpflichtigen kein anderer Raum zur 

Ausübung der betrieblichen Tätigkeit zur Verfügung 
steht und

•	 Der:die Steuerpflichtige keine Aufwendungen für 
ein steuerlich anerkanntes Arbeitszimmer im Rahmen 
der Werbungskosten geltend macht, auch wenn es 
einer anderen Einkunftsquelle zugeordnet ist.

Die Höhe des Arbeitsplatzpauschales ist abhängig 
von der Höhe zusätzlicher aktiver Erwerbseinkünfte:
•	 Es beträgt EUR 1.200, wenn die anderen Erwerbsein-

künfte, für die ein Raum außerhalb der Wohnung 
zur Verfügung steht, nicht mehr als EUR 11.693 im 
Jahr 2023 betragen (EUR 12.816 im Jahr 2024) oder

•	 EUR 300 bei anderen Einkünften über EUR 11.693. 
Neben diesem kleinen Arbeitsplatzpausche sind zu-
sätzlich Aufwendungen für ergonomisch geeignetes 
Mobiliar (z.B. Schreibtisch, Drehstuhl, Beleuchtung) 
bis zu EUR 300 pro Jahr abzugsfähig.

Das Homeofficepauschale darf auch als zusätzliche 
Betriebsausgabe geltend gemacht werden, wenn die 
Basispauschalierung oder die Kleinunternehmerpau-
schalierung angewendet wird. Es ist auf ein ganzes 
Wirtschaftsjahr (12 Monate) bezogen. Sollten Sie Ihre 
selbständige Tätigkeit nicht ganzjährig ausüben, wird 
das Pauschale für jedes angefangene Monat aliquotiert.

TIPP

STEUERTIPPS 
von der Expertin

Mag. Andrea Bauer
Steuerberaterin
BDO Burgenland

7000 Eisenstadt · Bankgasse 3
T +43 5 70 375-7700  · eisenstadt@bdo.at
 – Bezahlte Anzeige –

W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 15

Seit 2019 bieten wir der Wirtschafts-
bund-Familie mittlerweile 2x jährlich 
die „Steuersprechstunde“ an. 
„Es handelt sich dabei um eine kosten-
lose Serviceleistung, die sich vor allem 
an EPU und KMU wendet“, erklärt Direktor 
Ulf Schneller. „Wir wollen unseren Unter-
nehmern gemeinsam mit BDO Burgen-
land die Möglichkeit geben, mit Experten 
über aktuelle Themen zu sprechen.“ 
Sehr gefragt waren dieses Mal Infor-
mationen über die Energiekostenpau-
schale oder über Maßnahmen zum 
Jahresabschluss. 

ZUFRIEDENE UNTERNEHMER BEI DER  

STEUERSPRECHSTUNDE

W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 15
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Überglücklich 
und gut gelaunt 

Verdiente Ehrung

So präsentierten sich die Gewinner bei der Verleihung des Regionalitäts-
preises der Regionalmedien Burgenland. Für die Wirtschaftsbund-Familie 
durfte Victoria Kugler eine der begehrten Trophäen überreichen. 

Wir gratulieren allen Preisträgern und freuen uns, dass im Burgenland die 
Begriffe Regionalität und Nachhaltigkeit mehr als nur Schlagwörter sind und 
tatsächlich gelebt werden. Eine tolle Veranstaltung!

Wolfgang Ivancsics wurde vor kurzem zum Ehrenobmann der Wirt-
schaftsbund Bezirksgruppe Güssing ernannt. Nahezu 25 Jahre lang 
stand er als Funktionär an der Spitze des Bezirks. 

Durch sein Engagement durfte er außerdem die Interessen seiner Berufs-
kollegen als Bundesinnungsmeister der Hafner, Platten-/Fliesenleger und 
Keramiker vertreten. Ivancsics war auch 20 Jahre lang Regionalstellen-
obmann der Wirtschaftskammer im Bezirk Güssing. Wirtschaftsbund-
Bezirksobfrau Herta Walits-Guttmann bedankte sich für das große Engage-
ment und überreichte gemeinsam mit Roman Eder und Thomas Novoszel 
eine Ehrenurkunde. 

Die Wirtschaftsbund-Familie sagt ein großes Dankeschön und wünscht 
für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit!  

Bezirk Güssing

NEWS

Foto: RegionalMedien Burgenland



Förderungen online finden 

Der Förderpilot ist eine Online-Plattform, um eine Übersicht über öster-
reichische Forschungs- und Wirtschaftsförderungen zu erhalten. 
Die Angebote verschiedener Förderstellen können einfach und schnell 
durchsucht werden und man kommt schnell und unbürokratisch zu den 
passenden Förderungen.

Alle Infos www.foerderpilot.atSc
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Anmeldung zur ID Austria für digitale Services

Anfang Dezember ist der reguläre Betrieb der ID Austria gestartet. D.h. 
für die Anmeldung bei Web- und App-Services, für die bislang die Handy-
Signatur verwendet werden konnte, wird nun stattdessen die ID Austria 
benötigt. Die Umstellung erfolgt online und im Anschluss stehen über 200 
digitale Anwendungen für die User zur Verfügung.

KI – Künstliche Intelligenz

Künstliche Intelligenz wird in naher Zukunft immer mehr an Bedeu-
tung gewinnen. Aus diesem Grund gibt es auf der Homepage der aws 
einen KI-Marktplatz für Unternehmen. Dort besteht die Möglichkeit, 
konkrete Use Cases nachzulesen und sich mit über 100 Anbietern von KI-
Lösungen zu vernetzen! Zusätzlich gibt es viele News und Videos zum 
Thema Künstliche Intelligenz. Die Plattform ist kostenlos zugänglich. 

Online-Nachfolgebörse der WKO

Ziel der Nachfolgebörse ist es, Unternehmer, die einen Betrieb über-
geben möchten und Nachfolger, die ein Unternehmen suchen, zusam-
menzubringen. Beide können kostenlos in der Börse nach entsprechenden 
Inseraten recherchieren und in Kontakt treten oder selbst welche erstellen. 
Dieses Service steht nur Mitgliedern der Wirtschaftskammern Österreichs 
zur Verfügung.

Alle Infos www.oesterreich.gv.at/id-austria

Alle Infos www.wko.at/gruendung/nachfolgeboerse-nachfolgersuche
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Alle Infos www.awsconnect.at/KI-Marktplatz



Willkommen in  
einer neuen Ära:

George  
Business  
ist da.
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Willkommen an Bord 
So lautet das Motto der alljährlichen Bootsfahrt der Bezirksgruppe 
Neusiedl am See. Von Podersdorf aus ging es für die Wirtschafts-
bund-Familie bei einer gemütlichen Schifffahrt Richtung Sonnen-
untergang. Bei bestem Wetter gab es gut gekühlte Drinks, kleine 
Snacks und die Möglichkeit zum Netzwerken. Bezirksobmann Hannes 
Mosonyi und sein Team freuten über einen gelungenen Abend mit 
vielen gut gelaunten Gästen. Fortsetzung folgt!
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Wiener Kaiser Wiesn
Strahlender Sonnenschein und tolle Stimmung

NEWS

Beim Ausflug auf die Kaiser Wiesn nach Wien hat es der Wettergott 
gut mit der Wirtschaftsbund-Familie gemeint. Nach der Ottakringer 
Brauerei und einem Abstecher zum Mayer am Pfarrplatz ging im Wiesbauer 
Festzelt bei den Burschen von volXpop ordentlich die Post ab. Danke für den 
wunderbaren Tag!

2. Oktober 2023
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NEWS & VERANSTALTUNGEN

AUS DEN BEZIRKEN ...

RUNDES JUBILÄUM
Seit mittlerweile 10 Jahren versorgt der Dorfladen Wirth die Stein-
brunner mit regionalen Produkten aus der Umgebung. Wir gratu-
lieren Petra Wirth und ihrem Team und wünschen viel Erfolg!

ÜBERGABE NACH 10 JAHREN
Ein Jahrzehnt nach der Gründung seiner Baufirma hat Hans Emmer 
aus Steinberg-Dörfl sein Unternehmen an Sohn Manuel weitergege-
ben. Stefan Kneisz gratuliert der Familie und wünscht alles Gute!

70 JAHRE HOLZBAU & ZIMMEREI GOLLUBITS 
Dieses Jubiläum wurde am Firmensitz in Eisenstadt ordentlich ge-
feiert! Bereits in dritter Generation führen Franz Gollubits junior und 
seine Frau Yvonne ihren Vorzeigebetrieb mit rund 40 Mitarbeitern.

150 JAHRE FLIEGENSCHNEE IN OBERWART
Dieses außergewöhnliche Jubiläum wurde vom gleichnamigen 
Ofenstudio gefeiert! Im Rahmen dieser Feier übergab Heidetraud 
Seper die Schlüssel für den Betrieb an die nächste Generation. 

GROSSKAMPFTAG IM WEINGUT KERINGER
Ende Oktober standen im Weingut Keringer in Mönchhof das Wein-
lesefest, das Firmenjubiläum, die Eröffnung des neuen Presshauses 
und die Verkostung des neuen Jahrgangs auf dem Programm. 

35 JAHRE GASTFREUNDSCHAFT
Seit 1988 gibt´s die Pizzeria Taverna in Mattersburg! Direktor Ulf 
Schneller und Christian Schriefl gratulierten der Unternehmerin 
Danica Mikulasek und ihrem Neffen Marko Markicevic zum Jubiläum.
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NEUER STANDORT
Die Steuerexperten von BDO Burgenland haben vor kurzem ihre 
neuen Büroräumlichkeiten in Eisenstadt bezogen. 50 Arbeitsplätze 
stehen den Mitarbeitern jetzt in der Bankgasse zur Verfügung.

VERDIENTE AUSZEICHNUNG 
Josef Lentsch vom Gasthaus zur Dankbarkeit aus Podersdorf am 
See erhielt am Landesfeiertag im Kulturzentrum Mattersburg das 
„Große Silberne Ehrenzeichen des Landes Burgenland“. Alles Gute!

GROSSE EHRE FÜR DAS BURGENLAND
Der Österreichstand auf der Frankfurter Buchmesse wurde heuer 
vom Vorsitzenden des burgenländischen Buchhandels Gunter 
Drexler gemeinsam mit seinen Kollegen eröffnet.

EUROPA IM WANDEL
Das war der Titel des Vortrags von Salzburgs Altlandeshauptmann 
Franz Schausberger für die Wirtschaftsbund-Familie. Im Falken-
steiner Balance Hotel konnte er seine Zuhörer begeistern.

KREATIVES HAIRSTYLING
In ihrem neuen Salon HerzHair in Aschau bietet Friseurin Martina 
Herzer ihren Kunden Haarkunst vom Feinsten. Zur Eröffnung gratu-
lierte natürlich auch die Wirtschaftsbund-Familie. Viel Erfolg!

VOLKSFESTSTIMMUNG
Beim Oktoberfest der Wirtschaftsbund-Familie in Neutal gab es 
jede Menge gute Laune. Bezirksobmann Stefan Kneisz und sein 
Team durften im Cafe & Restaurant teD mit vielen Gästen anstoßen.
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RUNDER GEBURTSTAG AM TAG DES KACHELOFENS 
Die Firma „Binder – Feuer und Keramik“ in Markt Allhau organ-
isierte am Tag des Kachelofens eine interessante Hausmesse. 
Tanja Stöckl gratulierte dabei Seniorchef Ewald Binder zum 70-er.

ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG
Peter Czifrik betreibt im Zentrum von Frauenkirchen die Pizzeria 
„Genuss & Zeit“. Stadtgruppenobmann Wolfgang Fabits, Birgit 
Priklopil und Harald Pokorny gratulierten recht herzlich zum 40-er!
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HAPPY BIRTHDAY
Einen runden Geburtstag feierte Schneidermeisterin Gabriele 
Pastler. Die Leithaprodersdorferin wurde 60 Jahre jung. Wir wün-
schen dir alles Gute und viel Gesundheit, liebe Gabi!

GOLDENE EHRENNADEL UND 60. GEBURTSTAG
Der Oberwarter Medienschaffende Manfred Marlovits feierte vor 
kurzem seinen 60-er. Als besondere Aufmerksamkeit gab es für 
ihn seitens der Wirtschaftsbund-Familie die Goldene Ehrennadel. 

GROSSE GEBURTSTAGSFEIER
Zu seinem 60-er hat Karl Roll viele Freunde nach St. Andrä einge-
laden. Karl Roll beherrscht als einer der letzten Fassbinder dieses 
traditionelle Gewerbe und erzeugt maßgeschneiderte Fässer. 

RÜSTIGER JUBILAR
Wilhelm Loschy, Fleischermeister und Gastwirt aus Markt Allhau 
feierte seinen 80-er. Für seine besonderen Verdienste wurde ihm 
die Goldene Ehrennadel des Wirtschaftsbundes überreicht. 

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN



Knorpelwachstum
durch Stammzellen

Innovation in der Gelenktherapie

Nutzen Sie die Kraft Ihrer eigenen Stammzellen für 
gesunde Gelenke und mehr Beweglichkeit ohne 
große operative Eingriffe.

Weitere Informationen unter:

www.stammzellen-therapie.at



Ballkomitee: 
Mag. Hans Lackner, Christian Schriefl

Eintritt: € 40,–

Ehrenschutz:
Präsident Dr. Harald Mahrer 
Präsident Andreas Wirth
Landesobmann Ing. Peter Nemeth 
Landesparteiobmann Mag. Christian Sagartz 

Einlass: 19.30 Uhr  
Damen- & Herrenspende

Begrüßung: 20.30 Uhr

Mitternachts-Show 
große Tombola

Tischreservierung: 
Gerne telefonisch oder per E-Mail an Fr. Manuela Zechmeister

Telefon: 02682/63115 · m.zechmeister@wirtschaftsbund-bgld.at
Wirtschaftskammer Burgenland · Robert-Graf-Platz 1 · Eisenstadt

Das Ballkomitee des Wirtschaftsbund Burgenland freut sich über Ihre Anmeldung zum 40. Ball der Wirtschaft.

Ball
     DER 

WIRTSCHAFT

27. Jänner 2024

EINLADUNG ZUM

Absender:

www.wirtschaftsbund-bgld.at
7000 Eisenstadt I Robert Graf-Platz 1
02682/63115 I office@wirtschaftsbund-bgld.at

Retouren an Postfach 555 · 1008 Wien


